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Nicht nur der Abstandhalter im Randverbund, auch Sprossen sind 

wärmetechnische „Störstellen“, die bei der Ermittlung des Uw-

Wertes von Fenstern berücksichtigt werden müssen. Bislang sind die 

Uw-Wert Einflüsse durch die EN 14351-1 mit Aufschlagswerten 

berücksichtigt worden. Diese pauschalen Aufschlagswerte basieren 

auf überholtem Stand der Technik und bilden in Folge die heutige 

Realität nicht mehr ab..

Die Uw-Werte fallen daher sehr ungünstig aus. Mit 

der DIN EN ISO 10077-1 [1] wird eine 

rechnerische Ermittlung der genauen Uw-Werte 

möglich. Glasteilende Sprossen (wie in Abb. 1 

unten) sind nicht Gegenstand dieser BF-

Information..

In der Produktnorm für Fenster (EN 14351-1) 

werden im Anhang J Zuschläge für 

Sprossenfenster vorgegeben (Abb. 1). 

Dabei wird nicht unterschieden, ob es sich

um „Wiener Sprossen“ handelt, die außen

noch mit einer Deckleiste abgedeckt werden,

oder um reine Ziersprossen im SZR, die in der 

Draufsicht sichtbar bleiben. Zwischen

konventionellen Sprossen aus Aluminium

und wärmetechnisch verbesserten Sprossen

aus Kunststoff wird nicht differenziert. Ob

sich bei Dreifach-Isolierglas Sprossen in

beiden Scheibenzwischenräumen befinden oder 

nur in einem, spielt bei der Ermittlung des 

Aufschlags ebenfalls keine Rolle. Des 

Weiteren wird der Abstand zwischen Glas

und Sprosse und die Sprossenbreite nicht

berücksichtigt.

Diese Zuschläge auf den Uw-Wert sind zwar

einfach anzuwenden, jedoch für Sprossenfenster

in vielen Fällen unangemessen hoch.

Uw-Wert Berechnung von Sprossenfenstern
Quellennachweis: BF-Information 007/2017 – Änderungsindex 0 – März 2017 



In einem Forschungsvorhaben am ift Rosenheim, 

initiiert und finanziert durch die ad hoc Gruppe 

‚Sprossen‘ des BF, wurde deshalb das Thema 

Sprossen wärmetechnisch untersucht. Ziel war es, 

durch Berechnung von längenbezogenen 

Wärmedurchgangskoeffizienten Ψgb für 

unterschiedliche Sprossenarten pauschale 

Sprossen-Psi-Werte zu ermitteln, die in 

Tabellenform zur Aufnahme in die EN ISO 10077-1 

aufgenommen wurden. Im September 2015 

erschien der Abschlussbericht„ Erarbeitung von 

vereinfachten Tabellen zur Berücksichtigung des 

Einflusses von Sprossen im Rahmen der Ermittlung 

des U-Wertes von Fenstern“. 

Durch beispielhafte Berechnungen wurden die 

Einflussgrößen auf Sprossen-Psi-Werte analysiert 

(Abb. 2 und Tab. 1). Bei  Verwendung von 

systemindividuellen Psi-Werten empfiehlt der BF 

die Beauftragung von qualifizierten Bauphysikern.

Das Forschungsvorhaben der ad hoc Gruppe „Sprossen“ des BF

Mit einer detaillierten Berechnung nach EN ISO  10077-2 lassen sich 

die Psi-Werte der Sprossen ermitteln. Durch die Ermittlung von 

linearen Wärmedurchgangskoeffizienten für Sprossen (Sprossen-

Psi-Werte) ergeben sich in den allermeisten Fällen vorteilhaftere 

Uw-Werte als bei Anwendung der pauschalen Zuschläge. Allerdings 

ist diese Vorgehensweise mit erheblichem Aufwand verbunden, 

zumal die Variantenvielfalt von Sprossen deutlich größer ist als bei 

einem Abstandhaltersystem.
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Erläuterung der Abkürzungen: 

Uw = Wärmedurchgangskoeffizient  Fenster 

Ag = Flächenanteil der Verglasung

Ug = Wärmedurchgangskoeffizient Verglasung

Af = Flächenanteil des Rahmens 

Uf = Wärmedurchgangskoeffizient des 

Rahmens  

lgb = Länge der Sprosse

Ψg = längenbezogener Wärmedurchgangs-

koeffizient infolge des kombinierten  

wärmetechnischen Einflusses von Glas,  

Abstandhalter und Rahmen 

lgb = Länge der Abstandshalter 

Ψgb = längenbezogener Wärmedurchgangs-

koeffizient infolge des kombinierten 

wärmetechnischen Einflusses von Glas und 

Sprosse 

Analog zur Wärmebrücke am Glasrand wird  der pauschale 

Sprossen-Psi-Wert Ψgb (gb = glazing bar) 

mit der Gesamtlänge der verbauten Sprossen multipliziert 

und anteilig auf den Uw-Wert aufgeschlagen.

Als Ergebnis des Forschungsvorhabens [3] wurden zwei Tabellen (siehe Tabellen 2 und 3) mit pauschalen 
Sprossen-Psi-Werten in die EN ISO 10077-1 integriert, für folgenden Anwendungsbereich:
Für Sprossen (Hohlkammerprofile) aus Metall und Kunststoff 
• Sprossenbreite b ≤ 30 mm (siehe Abb. 2) 
• Abstand a ≥ 2 mm und a ≥ 4 mm (siehe Abb. 2)
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Beispielrechnung Fenster mit innenliegenden Sprossen

Vergleich: pauschaler Zuschlag und neue EN 10077-1

Basisdaten

Breite 1230mm

Höhe 1480mm

Rahmenanteil 30%

Ug-Wert 0,7 W/m2K

Uf-Wert 0,90 W/m2K

Ψ-Wert ABH 0,040 W/mk
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